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Republik ÖsteITeich 
DER BUNDESK.A .. lIlZLER 

II- 1fc.992 der Beilagen zu den stenographischen Protckoilen des Nationalrates 

XIII. G<!sctzgebungsperiode 

Zl.17 • .306-I/4/75 3.September 1975 

An den 2353 jA.S. 
--"---

. Präsidenten des Nationalrates 
Herrn Anton 3ENYA 

zu 2.338 ;'J . 
~ .. 4. SEP. 1975 rras . ..wl. _____ ............... -. 

Parlament 
'1010 '41 i e 1"1 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Di?l.Ing.Dr.LEITNER. 

aln 4 • Juli 1975 unter deI' Nr.2338/J an mich eine An.frage 

. betreffend Kündigung von älteren Arbeitnehmern bei den 

Vereiriigten Metallwerken Ranshofen-Berndorf gerichtet, 

welche .folgen.den 1;lortlauthat: 

1 • " 

2. 

3. 

Ist die österreichische Bundesregierung bereit und 
in der· Lage, dafür Sorge zu tragen, daß die vom Parla­
ment angenommene Entschließ'J.ng betreffend die Siche­
rung der Arbeitsplätze älterer Arbeitnehmer im Bereich 
der Verstaatlichten Industrie ven.'irklicht wird? 

Ist die Bundesrecieruna au.f Grund des Berichtes des 
Bundesministers .für Finanzen bereit und in der Lage, 
die Vereinic~en Metallwerke Ranshofen-Berndorf so 
zu unterstüEzen. daß die Errichtung der Kupfer-Gieß­
walzdrahtanl?ge in Brixle;g rasch erfolgen kann und 
so Arbeitsplätze nicht nur gesichert~ sondern weitere 
geschaffen werden? 

Wieviele Arbeitsplätze sollen bei den Vereinigten 
Metall'J.'erken Ransho.fen-·Berndorf in den nächsten Mona­
ten freigesetzt werden?" 

Diese Anfrage ist zwar an mich gerichtet, beinhaltet 

aber im Punkt 2 eine Frage, mit der die BundesTegi eru.ng 

angesprochen 'JJu.rde. Ich habe daher den Ministerrat i!1 seiner 

Si tzung am 27. August 1975 mit dieser .An.frage befaßt u...'"ld 

beehre mich nu..'"lffiehr diese mi t Zustirrunung der Bundesregierung 
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wie folgt zu beantworten: 

Wie ·vom Vorstand der VereinigtenH2tallwerke Ranshofen-· 

Berndorf AG mi tgeteil t wurde, v,rurden unter Einschaltung 

der Belegscha . .ftsvertretung bi sher Di l2!lstverhäl tnisse rni t 

solchen Dienstnehmern einvernehmlich gelöst:. die voraus.,... 

sichtlich UYlm.:~ttelbar nach dem Lösungszeitpunkt einen 

AnspJ:."'Uch auf eine vorzei ti ge Alterspension gemäß ASVG 

. haben. DuX'ch diese Maßnarune "",erden keine Arbei tslOSel1 

geschaffen. Es wurden auch keine vorzeitigen Kündig"..:mgen 

ausgesprochen~ 

Zu den ej.nzelnen PlL.'1lcten ce!' Anfrage c.arf o.usgeführt 

werden: 

Zu Fraae 1 
.. _.>< 

Gesetzeslage nicht befugt, in die G€s,.:häf'tsführtmg der 

Unterneh.Ir..en der verstaatlich1:en IndustI"ie und den da.'1li t 

zu:;aITL"";le.nh~:nqel1den beschäfti gungsp::',l:i. tische?l 1-·Iaßnahmen 

cl€':, Betriebe einzugreifen. Grundsätz1.ich darf' jedoch J?est­

gehal ten -"verd<2Y1, daß die verstaat.licht:e Industrie auch 

ir'J. der gegenwärtig schwierigen Konjun1:turlase bemüht :Lst, 

das hohe Beschäft:istenniveau aufrecht zu erhalten und 

durch besondere Investi1:ionsanstrengungen die Arbeitsplätze 

abzusichern. Die Arbei tsplätze älterer Di.E:!lstnehmer ~rerden 

dabei nicht benachteiligt. 

~~s:e2.....!. 
Für die Finanzierung des Inv.:!sti tionsv:Jrhabens ce:!' 

Errichtung E'i.ner Kup.fer'-Gieß"J.ralzd.rahtCll'.llage :'rn Werk Brixlegg 

der vereinigten Metallwerke Ran.3hofen-·Berr.dorf AG zeichllen 

sich nach Mitteilung des Vorstandes ge\:iisse Möglichkeiten 

ab. Al s maßgeblicher Bei trag Ilrird voz'aussichtlich ein 

ERP-Kredi t gegeben werden kör.:r:en. Durch di e auf .G:rund 

der angespannten. Finanzlage des Unternehmens erfolgte 

vorläufige Verschiebung der Inangriffnakune des Projektes. 

sind aber kein!.;;: Arbeitsplätze im Werk .Brixlegg u.nmi ttel-
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bar gefäbrdet. In Anbetracht der wirtschaftlichen Schwieri r;,!­

keiten ist im übrigen vorgesehen, der Vereinigten Metall\Jerke 

Ranshofen-Berndorf AG noch imlau.fenden Jahr 100 Millionen 

Schilling an Kapital zuzufiihren. 

~_~Eag e }_-=-
Ob und 'v,'ieviel Arbei tsplätze in den nächsten Ncnater.~ 

in der Vereinigte 1Jfetall\\'erke Ransho.fen-Berndorf AG .frei­

gesetzt \\:erden müssen, hängt nach .!-li tteilung des Vor-standes 

wei testgehend von der ,,"'eI twirtschaEtlichen Entv.."icklung 

ab. 

.... 
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